
24. März 
Am 24.3.1960 wird NENA geboren, mit bürgerlichem Namen Gabriele 
Susanne Kerner. Ihren berühmtesten Hit „99 Luftballons“ kennst du doch 
sicher, er wird auch sehr oft im Radio gespielt.

Mit Luftballons kann man auch tolle Spiele machen. 
Hier sind einige Vorschläge. 
Was ist dein Lieblingsspiel?

Luftballon-Paarlauf

Hier müssen immer zwei Kinder als Paar zusammen spielen.

Dieser Wettlauf ist gar nicht so einfach. Zwei Spieler stehen Rücken 
an Rücken und haben einen Luftballon zwischen sich eingeklemmt. Nach 
dem Startkommando streben sie zu zweit dem Ziel entgegen. Der 
Luftballon darf nicht zerplatzen und nicht verloren gehen.

Das Paar, das zuerst im Ziel ist, hat gewonnen.

Luftballon-Wettrennen

Hier muss ein Luftballon mit dem Handrücken immer wieder in die Luft 
befördert werden. Den Ballon darf man nicht festhalten und er darf 
nicht auf dem Boden aufkommen. 

Auf diese Art und Weise muss eine vorgegebene Strecke zurückgelegt 
werden. 

Wer schafft es, seinen Luftballon als Erster über die Ziellinie zu 
befördern?

Fliegende Luftballons

Ihr steht im Kreis (ca. 5 Kinder) und fasst euch an den Händen. Dann 
wird ein Luftballon in die Mitte gegeben und der muss möglichst lange  
in der Luft bleiben. 
Man kann dabei alle Körperteile benutzen: Arme, Füße, Knie, Bauch etc. 
um zu verhindern, dass der Ballon den Boden berührt. 
Aber aufgepasst: Die Hände dürft ihr dabei nicht loslassen!

Wie lange schafft ihr es, den Ballon in der Luft zu halten?
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Und weiter geht‘s mit den Aktionen rund um den Luftballon. Auf 99 wie Nena 
werden wir es wohl nicht schaffen, aber vielleicht hast du noch ein paar 
Ideen?

Ballon-Männchen

Aufgabe ist es, möglichst viele Strichmännchen mit einem Filzstift 
auf einen Ballon zu malen. Die Schwierigkeit ist dabei, dass der Ballon 
mit der einen Hand gehalten und zunächst aufgeblasen werden muss 
(aber nicht zugeknotet werden darf). Mit der anderen Hand werden die 
Strichmännchen aufgemalt. 
Eine bestimmte Zeit wird vorgegeben.

Gewonnen hat, wer die meisten Strichmännchen aufgemalt hat.

Luftballon-Sitzfußball

2 Mannschaften mit jeweils 3-4 Spielern versuchen einen Luftballon ins 
gegnerische Tor zu bringen. Die Spieler sitzen dabei auf Teppichresten, 
die als Rutschunterlage dienen. Aufstehen ist nicht erlaubt. 
Das Spiel heißt ja nicht umsonst Sitzfußball. 

Wer die meisten Luftballons ins Tor bringt, hat gewonnen.

Luftballon-Würfelspiel

Wir brauchen viele unaufgeblasene Ballons und einen Würfel. 
Jeder Mitspieler bekommt dieselbe Anzahl Ballons, zum Beispiel 5.  
Jetzt wird so lange gewürfelt, bis jemand eine „6“ würfelt. Der Spieler,  
der die „6“ gewürfelt hat, bläst dann so lange einen seiner Ballons auf,  
bis der nächste eine „6“ würfelt. 
Beim Würfeln solltet ihr euch beeilen, denn wer zuerst alle 5 Ballons auf-
geblasen hat, ist Sieger. Man kann hier auch neue Regeln erfinden:  
Wer eine „1“ würfelt, muss wieder die Luft aus seinem Ballon herauslassen.
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